
  Ein Beurteilungsgespräch: wozu?

Das Beurteilungsgespräch dient der Zusammenarbeit von Schule und Erziehungsberechtigten. 

  Ist das Beurteilungsgespräch obligatorisch?

Ja, pro Schuljahr findet ein obligatorisches Beurteilungsgespräch bis Ende März statt. Daneben  
können noch weitere Gespräche stattfinden.

  Wer ist am Gespräch dabei?

Vor dem Gespräch trägt das Klassenteam (Klassenlehrperson, Fachlehrpersonen, Schulische Fach-
person für Heilpädagogik (SHP), Logopädie oder Psychomotorik) alle wichtigen Informationen über 
das Kind zusammen. Am Gespräch selbst ist die Klassenlehrperson anwesend. Manchmal ist zudem 
eine Fachlehrperson oder eine andere Fachperson dabei.

Die Schülerin oder der Schüler wird am Gespräch altersgemäss miteinbezogen.
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  Folgende Inhalte sind am Beurteilungsgespräch verbindlich:

Das Beurteilungsgespräch begleitet einen Schullaufbahnentscheid.

Auf einem speziellen Formular bestätigen Sie als Eltern die Durchführung des Beurteilungsge-
sprächs. Ihre Unterschrift bestätigt, dass Sie die Inhalte des Gesprächs zur Kenntnis genommen 
haben, nicht Ihr Einverständnis.

Arbeits-, Lern- und  
Sozialverhalten

Gestaltung  
Schullaufbahn

Beaobachtungen 
aus dem Elternhaus

Leistungsstand 
in allen Fächern

Lern- und Ent-
wicklungsstand 
im Kindergarten

Lernsituation in  
allen Fächern

Lernentwicklung

Schulkreis Pestalozzi 
Reitbahnstrasse 48 
9400 Rorschach

Schulkreis Mühletobel  
Mühletobelstrasse 69 
9400 Rorschach

Schulkreis Kreuzacker  
Waisenhausstrasse 3 
9400 Rorschach

www.schulerorschach.ch


